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Der Einfluß der Mahl und Schlachtsteuer
auf die Preise

Von
II Die Mehl und Fleischpreise in Halle a/S

L I Fleisch kostete im Durchschnitt
Pfennige pro 1 Kilogramm

Rindfleisch Hammelfleisch
Steuerstädte 1874 1875 1881 1874 1875 1881
in Halle 132 124 120 128 120 115

Magdeburg 121 117 115 116 107 105
Merseburg 138 132 119 118 115 115
Weitzenfels 122 117 125 114 117 115
Naumburg 138 123 115 127 108 115

Nichtsteuerstädte

in Delitzsch 120 120 110 114 120 100
Ellenburg 115 118 110 109 118 115
Eisleben 121 115 112 111 106 113

Pfennige pro 1 Kilogramm
Kalbfleisch Schweinefleisch

Steuerstädte 1874 1875 1881 1874 1875 1881
in Halle 101 99 102 123 117 120

Magdeburg 85 82 100 131 128 125
Merseburg 108 105 100 120 124 125
Weißenfels 95 100 113 135 137 135
Naumburg 99 91 95 145 133 120

Nichtsteuerstävte

in Delitzsch 92 98 100 136 138 130
Eilenburg 72 88 89 132 135 115
Eisleben 89 93 95 133 130 121
Betrachten wir nun die Preisverhältnisse in Halle bei

den einzelnen Fleischarten Von 1874 zu 1875 ist Rind
fleisch 8 H, Hammelfleisch 8 H, Kalbfleisch 2 A Schweine
fleisch 6 billiger geworden mit Ausnahme von Kalbfleisch
also wohl überall um den vollen Steuerbetrag der sich beim
Fleische allerdings nicht bestimmt bezeichnen läßt aber jeden
falls auf das hier geschlachtete nicht über 8 pro Kilogramm
betragen haben wird da der Steuersatz für geschlachtet ein
gebrachtes Fleisch 4 /z pro Ctr 9 H pro Kilogr war

In Magdeburg ist in derselben Zeit Rindfleisch 4 H
Hammelfleisch 9 H, Kalbfleisch 3 Schweinefleisch 3 billi
ger geworden

In den übrigen 3 Steuerstädten war Rindfleisch 5 bis
15 H billiger Hammelfleisch in 2 Orten 3 resp 19 A
billiger in 1 Orte 3 H theurer Kalbfleisch in 2 Orten
3 resp 8 billiger in 1 Orte 5 H theurer Schweine
fleisch in 1 Orte 12 billiger in den übrigen 2 Orten
4 resp 2 theurer

Auch diese Vergleichung bestätigt daß sich in Halle
beinahe in allen Fällen die Preise für die Consuinenten
günstiger gestaltet haben als in den übrigen Städten
und daß in Folge der freigegebenen Concurrenz besonders
der Preis des Rindfleisches worauf auch schon Dr Laspeyres
hinwies wesentlich zurückgegangen ist Und bis in die letzte
Zeit hat sich dies fortgesetzt indem nach den neuesten Ver
öffentlichungen des Königl Preuß Statistischen Bureaus im
Oktober 1882 in Halle Rindfleisch 118 Hammelfleisch
115 H, Kalbfleisch 100 H, Schweinefleisch 120 kostete so
daß zu dieser Zeit Rindfleisch 14 Hammelfleisch 13 A
Kalbfleisch 1 H, Schweinefleisch 3 gegen 1874 billi
ger war

Recht deutlich tritt die abweichende Preisbewegung in
beiden Städtegruppen hervor wenn man die Preisdifferenzen
sowohl der 5 Steuerstädte als auch der 3 Nichtsteuerstädte
zusammenrechnet man findet dann daß in Pfennigen per
1 Kilogr theurer resp billiger war

Rind Hammel Kalb Schweine alle4Fleisch
fleijch fleisch fleisch fleisch arten zus

von 1874 zu 1375
in d 5 Steuerstädten 38 3i5 II 15 100in den 3 Nichtsteuer

städten 3 s 10 j 26 2 s 35von 1876 zu 1881

in d 5 Steuerstädten 19 2 s 33 14 2in den 3 Nichtstener

städten 21 V 16 i 5 3 69von 1874 zu 1881
in d 5Stenerstädten 57 38 s 22 29 102
in den 3 Nichtsteuer

städten 24 ß 31 35 34u in letzterem Falle
beträgt dies durchsch

auf 1 Steuerstadt 11,49 7,60 s 4,4V 5,89 20,49aufl Nichtsteuerstadt 8,09 2,00 s 10,33 11,70 11,33
Die mitgetheilten Preiszusammenstellungen besonders

die Letztere bieten eine fernere interessante Lehre in Betreff
der Wirkung indirekter Steuern insofern als sich nach Auf
hebung der Mahl und Schlachtsteuer in Folge des nun von
künstlichen Hemmnissen befreiten Verkehrs die Preise in den
einzelnen Städten gegenseitig einander mehr näherten und
nicht mehr so große Differenzen aufwiesen wie vorher In
den aufgeführten 8 Städten betrug die Differenz zwischen
dem niedrigsten und höchsten Preise

1874 1875 1881
beim Rindfleisch 23 17 4 15 H

Hammelfleisch 19 14 H 15
Kalbfleich 36 23 H 24Schweinefleisch 25 21 20

Endlich findet sich ein weiterer Beweis dafür daß die
Fleischpreise nach Aufhebung der Schlachtsteuer absolut billi
ger geworden sind in einer in dem Verwaltungsbericht der
Stadt Halle a/S für 1872/79 mitgetheilten von Herrn
Prof Conrad in Halle angefertigten Preiszusammenstellung
Danach kostete pro 50 Kilogr in

1871/75 1876 1878
Rindfleisch 619,4 588,0 600,0
Kalbfleisch 507,1 600,0 492,5
Schöpsenfleisch 578,9 573,0 586,5
Schweinefleisch 531,5 517,0 600,0

Trotzdem nun in dem Durchschnitt der Jahre 1871/75
bereits die in Folge der Steuerbefreiung zurückge

gangenen Preise des Jahres 1875 enthalten sind so er
schienen doch die Preise der folgenden Jahre fast durchgängig
niedriger

Wird man nach alledem auch ferner noch
behaupten daß nach Aufhebung der Schlachtsteuer
die Fleischpreise speziell in Halle nicht billiger
geworden sind

In den 3 Nichtsteuerstädten endlich war Rindfleisch in
1 Orte 6 billiger in 1 Orte unverändert in 1 Orte 3
theurer Hammelfleisch in 1 Orte 5 billiger in den
übrigen 2 Orten 6 resp 9 H theurer Kalbfleisch 4 bis
16 theurer Schweinefleisch in 1 Orte 3 billiger in
den übrigen 2 Orten 2 resp 3 H theurer

Wenn nun auch die kleineren Orte in der Preisnor
mirung zum Theil auseinandergehen so beweist doch dieser
Preislauf in den 3 Nichtsteuerstädten nicht nur Halle sondern
auch Magdeburg und den übrigen 3 Steuerstädten gegenüber
daß die Preise nach Aufhebung der Steuer in den Steuer
städten wesentlich mehr heruntergegangen sind als in den
Nichtsteuerstädten der Steuerbetrag also vollkommen er
kennbar ganz oder doch soweit eben die allgemeinen Preis
verhältnisse entgegengewirkt haben theilweis den Kon
sumenten zu Gute gekommen ist

In der nun überall steuerfreien Periode von 1875 zu
1881 ist in Halle Rindfleisch 4 billiger Hammelfleisch 5
billiger Kalbfleisch 3 theurer Schweinefleisch 3 theurer
geworden

In Magdeburg wurde Rindfleisch 2 H billiger Hammel
fleisch 2 billiger Kalbfleisch 18 H theurer Schweinefleisch
3 billiger

In den übrigen 3 Steuerstädten ist Rindfleisch in 1 Orte
8 theurer in den übrigen 2 Orten 8 resp 13 billiger

Hammelfleisch in 1 Orte 2 billiger geworden in 1 Orte
unverändert in 1 Orte 7 theurer Kalbfleisch in 1 Orte
5 billiger in den übrigen 2 Orten 4 resp 13 theurer

Schweinefleisch in 1 Orte 1 theurer in den übrigen
2 Orten 2 resp 13 billiger geworden

In den drei Nichtsteuerstädten endlich war Rindfleisch
3 10 A billiger Hammelfleisch in 1 Orte 7 theurer
in den übrigen 2 Orten 3 resp 20 billiger Kalbfleisch
1 2 H theurer Schweinefleisch 8 20 billiger

Faßt man aber beide Zeitabschnitte zusammen so findet
man folgende Preisveränderungen Es war von 1874
zu 1881

1 Rindfleisch in Halle 12 billiger Magdeburg 6
billiger den übrigen 3 Steuerstädten in 1 Orte 3 theurer
in den übrigen 2 Orten 19 resp 23 billiger in den drei
Nichtsteuerstädten 5 10 A billiger

2 Hammelfleisch in Halle 13 billiger Magdeburg 11
billiger den übrigen 3 Steuerstädten in 1 Orte 1 theurer
in den übrigen 2 Orten 3 resp 12 billiger den 3 Nicht
steuerstädten in 1 Orte 14 billiger in den übrigen 2 Orten
2 resp 6 theurer

3 Kalbfleisch in Halle 1 H theurer Magdeburg 15
theurer den übrigen 3 Steuerstädten in 1 Orte 18 theurer
in den übrigen 2 Orten 4 resp 8 A billiger den 3 Nicht
steuerstädten 6 17 H theurer

4 Schweinefleisch in Halle 3 billiger Magdeburg 6
billiger den übrigen 3 Steuerstädten in 1 Orte 25 H billiger
in 1 Orte unverändert in 1 Orte 5 theurer den 3 Nicht
steuerstädten 6 17 billiger

Locales
Halle den 22 März

Die BaukomMission hat in ihrer gestern
Nachmittag abgehaltenen Sitzung das südliche Kanalisirungs
projekt durchberathen Somit wird nun dasselbe in Ge
meinschaft mit dem Entwurf des südlichen Bebauungsplanes
in der nächsten Stadtverordnetenversammlung zur Vorlage
gelangen

j Die Fenerkommission hat in ihrer am ver
gangenen Dienstag Abend aus dem Rathhause abgehalte
nen Sitzung u A beschlossen bei dem Neubau des Stadt
theaters mit darauf Bedacht zu nehmen daß größere Räume
zur Unterbringung von Spritzen geschaffen werden

slln glück ssall Heute Nachmittag hatte ein
Herr das Unglück daß das Pferd welches er ritt sich auf
der Pfännerhöhe mit ihm überschlug Der Reiter kam unter
das Pferd zu liegen und hat soviel wir erfahren einen
Beinbruch davon getragen außerdem erhielt er bei dem Auf
springen des Psecves auch noch eine Streifwunde am Kopfe
Ob der Verunglückte auch innerliche Verletzungen davon ge
tragen ist noch nicht festgestellt doch konnte derselbe sich nicht
erheben sondern mußte per Wagen von der Unglücksstelle
geschafft werden

Bogelsängerei Wie weit die Frechheit unse
rer hiesigen Vogelfänger gehl möge daraus ersehen werden
daß vor einigen Tagen ein solcher Held in dem Landwirth
schaftlichen Institut Hierselbst abgefaßt wurde welcher bereits
eine große Masse von Leimruthen in dem dortigen Garten
ausgestellt hatte und mit diesem Geschäft noch nicht zu Ende
war Selbstredend wurde die Persönlichkeit des frechen Ge
sellen sofort festgestellt und demnächst an geeigneter Stelle
Anzeige erstattet

sBeamt en Confum Verein s Laut Beschluß
des Verwaltungsraths des Beamten Eonsum Vereins zu
Halle a/S E G ist an Stelle des aus dem Borstande
ausgeschiedenen Eisenbahnbetriebs Sekretärs Johannes Gehrke
der pensionirte Güterverwalter Fritz Gerlach Hierselbst gewählt

Der Vorstand besteht nunmehr aus dem Eisenbahnmateria
lien Verwalter Ludwig Redslob als Vorsitzender pensionirter
Güterverwalter Fritz Gerlach erster Beisitzer und Bahnmeister
Wilhelm Boege zweiter Beisitzer sämmtlich zu Halle a/S

sTodesfall, Am Montag Abend verstarb Hier
selbst in der Klinik des Professors Volkmann in Folge der
Operation des Blasensteins und einer Lungen Affektion der
Kommissionsrath Martorel Derselbe war in Theater

kreisen eine bekannte Persönlichkeit und langjähriger Direk
tor des königlichen Schauspielhauses in Potsdam

fVerpachtnngs Ergebniß Bei dem gestern
auf der Hauptkasse der Francke schen Stiftungen hier ange
standencn Verpachtungstermine wurden für die zur Ver
pachtung gelangten 12 Morgen 131 HZRuthen in Die
mitzer Flur am Kessel belegen 538 also pro Morgen
durchschnittlich 42 erzielt

OO sDas Verbrecher Kleeblatt Bienstock
Mahn und Naundorf j wurde gestern Vormittag dem
Gerichts Gefängniß zugeführt Was den Diemitzer Kirchen
diebstahl anbetrifft so ist zu berichtigen daß die Verbrecher
Eingang durchs Dach nicht erlangten vielmehr nach dies
bezüglichen vergeblichen Versuchen davon abstanden und wie
Mahn sagt ein morsches Fensterkreuz herausrissen worauf
alle Drei durch die gewonnene Oeffnung einstiegen Aus
der Kirche haben sie vom Altar die Kerzen mitgenommen
von denen eine zerbrochen am Orte des letzten Einbruchs
bei Hossmeister aufgefunden wurde Auch gestanden die
Burschen noch einen Einbruch in der Karlsstraße ein

OO sDiebstähle j In der Nacht vom Sonntag
z um Montag haben Diebe der Küche des Herrn Friedrich
in Freibergs Garten einen Besuch abgestattet und daraus
verschiedene Zachen und Nahrungsmittel entwendet Am
selben Tage wurden im Garten des Locals eine blaue
Strickjacke mit der No 769 und eine grobe commißtnchene
Hose mit langem und kurzem Beine und inwerid g den
Stempel L 1 Z gefunden Vielleicht können diese Ge
genstände zur Ermittelung der Diebe dienen Am hellen
Tage wurde am Dienstag von einem von Schiepzig nach
hier fahrenden Wagen wahrscheinlich als er die Haide
pajsirte ein Handkoffer gestohlen welcher angeblich später
dem Diebe wieder abgetrieben sein soll

sZu der bereits mitgetheilten Notiz über
die Abendmahlsfeier der Zöglinge der Taub
stummenanstalt erfahren wir heute noch folgendes
Nähere Die ministeriell angeordnete kirchliche Feier der
aus hiesiger Anstalt seit Jahren entlassenen Taubstummen
Zöglinge fand am 21 März in feierlicher Weise statt
Auf geschehene Einladung und nach Gewährung einer Fahr
preis Ermägigung auf den Eisenbahnen hatten sich Taub
stumme aus dem Mansselder Gebirgs und aus dem
Mansselder Seekreise aus den Kreisen Naumburg Torgau

angerhausen Merseburg Bitterfeld Magdeburg Bolmir
stedt und Erfurt zur Feier eingefunden Das Wiedersehn
in den Räumen der Anstalt die zum Theil schon vor fast
49 Jahren an ihrem Heil gearbeitet hatte war ein herz
liches Das Fest begann früh 8 Uhr im Anstaltslocale
mit einer vom Anstaltsvorsteher gehaltenen auf das heilige
Abendmahl in Bezug stehende Vorfeier Daran schloß sich
um 9 Uhr in der Marktkirche Beichte und Abendmahl
in Begleitung der Anstaltslehrer Nachmittags wurde unter
Mitbetheiligung der Lehrer ein gemeinschaftlicher Spazier
gang nach der Bergschenke unternommen wo Erfrischungen
gereicht wurden unv der Bund der Liebe zur Anstalt Er
neuerung fand Am Abend geschah der Abschied dem am
22 März die Rückreise der Festgenossen nach der Heimath
folgt

sPrüsung Am gestrigen Nachmittage hatte sich
eine sehr zahlreiche Zuhörerschaft im Saale des Cafs
David versammelt um der alljährlichen Prüfung der
Elavier Schüler und Schülerinnen der nun bereits seit
dem Jahre 1864 bestehenden E O Wiese schen Musik
schule beizuwohnen Sämmtliche Vorträge der Zöglinge
mit einfachen Uevnngsstücken und Sonatinen beginnend
und abschließend mit Eompositionen unserer Klassiker wie
der Sonate von Scarlatti Gavotte und Bourr6e von
Bach Capriccio von Händel Sonate von Mozart Ouver
türe für 8 Hände zu Weber s Oberon zc wurden fast
ausnahmslos mit Sauberkeit und Verständniß ausgeführt
Wir haben wie wir dies schon früher ausgesprochen ans s
Neue den Eindruck gewonnen daß die Schule redlich mit
Ernst und Energie bestrebt ist Vorzügliches zu leisten
und daß dieses Streben von dem erhofften Erfolge begleitet
war davon legte die Prüfung ein beredtes Zeugniß ab

s Der neue Loest fche Stadtplan s Als sehr
zeitgemäß und das noch unzulängliche Kartenmaterial der
Stadt Halle vervollständigend erschien soeben unter dem
Titel Neuester Grundriß von Halle a/S bis an die
Weichbildgrenzen vervollständigt und im Jahre 1883 heraus
gegeben vom Stadtverordneten R Loest ein Plan wel
cher in großem Maßstabe 1 10000 vorläufig nur 3
kostet Derselbe ist sehr geeignet die Entwicklung unserer
Stadt nach ihrem baulichen Wachsthum deutlich vor die
Augen zu stellen und indem er sich auch über diejenigen
Terrains verbreitet welche theils mit genehmigten Be
bauungsplänen die auch zur Darstellung gelangten

schon bedeckt sind theils sich als vorzügliche Baustätten
der Zukunft erweifen giebt dieser Plan oder wie der
Herausgeber zu sagen beliebt Grundriß ein markantes
durch Farbenunterschiede sehr geschickt herausgehobenes man
möchte sagen plastisches Bild von der gegenwärtigen Ge
staltung unserer Vaterstadt wie von seiner Ausdehnungs
fähigkeit Er hebt auch wie jeder gute Stadtplan von
selbst diejenigen Stellen hervor welche vorzugsweise für die
Bebauung geeignet sind und stellt sich so als ein künftig
unerläßliches Hilfsmittel für die richtige Beurtheilung der
Baustellen und Hausgrundstiickswerthe dar Wir danken
dem um Verbesserungen aller Art bemühten Verfasser einen
chartographischen Beitrag geliefert zu haben der für lange
Zeit um so werthvoller bleiben wird als in dem Plan die
Ackergrundstücke mit der wirklichen Plannummer und in
Uebereinstimmung mit dem Receß der Separationskarte
und dem Grundbuche der Stadt Halle bezeichnet sind Für
die Gegenwart hat der Plan auch die wesentliche Bedeu
tung daß aus seiner Betrachtung außer den allernächsten
Bedürfnissen unserer sich rapid entwickelnden Industrie und



Handelsstadt wie z B die Verbindung der Schiffer
saale mit den Bahnhöfen durch eine im weiten Umkreise
den Süden unserer Stadt umgehenden Ringbahn an welche
sich die Verbindungsgleise industrieller Etablissements mit der
Zeit anschlteßen werden ferner einer Fäkalstofs Verladestelle
hinter der Zuckerraffinerie das Bedürfniß des neuen Begräb
nißplatzes Durchbruch der Zwingerstraße u s w auch die
bisherige Tendenz der Entwickelung deutlich in die Augen
springt Was die Ausstattung des Werkes betrifft so ist die
selbe vorzüglich zu nennen Dasselbe ist aus der Officin
von C A Kämmerer s Wwe hervorgegangen den Vertrieb
desselben hat die junge rührige Verlagshandlung von
Kämmerer Comp übernommen und die Kartirung des
reichhaltigen Materials wurde vom Herausgeber der be
währten Zuverlässigkeit des vereideten Regierungs Geometer
Herrn Lorenz anvertraut Um dem Plane eine entsprechende
Verbreitung zu sichern hat der Herausgeber von jedem
materiellen Gewinn abgesehen uno es der Verlagshandlung
so ermöglicht trotz der geschmackvollen und sauberen
Ausstattung den Preis so niedrig zu stellen daß dies
lokalpatriotische Werk Jedermann zugängig geworden ist

Gerichtssaal
Schöffengericht Sitzung vom 20 März cr
Vorsitzender Herr Amtsgerichtsrath Peter von hier Ver

treter der Staatsanwaltschaft Herr Gerichtsassessor Berndt
Der Handelsmann H Nerre von hier vielfach sogar mit

Zuchthaus vorbestraft ist geständig am 15 Dezember v I dem
Handelsmann Voigt hier vom großen Berlin 2 Bund Tannen ent
wendet zu haben Wegen Diebstahls erhält Nerre 14 Tage Gefängniß

Der Kellnerbursche Schaft von hier entwendete Ende vorigen
Jahres einem Studenten ein Cigarrenetui im Werthe von 1,25
Wegen Diebstahls erhält er 1 Woche Gefängniß Die verehelichten
Arbeiterinnen Lehmann geb Fnncke und Schimpf geb Leopold
beide von hier erstere mehrfach sogar mit Zuchthaus vorbestraft
kauften beide beim Kaufmann Hahn hier nachdem sie sich ihm gegen
über als wohlhabend bezeichnet hatten und zwar erstere am 10 Jan
für 65 V6 letztere am 12 Januar für 73 Leinenzeug unter der
Bedingung wöchentlicher Abschlagszahlung Eine Kleinigkeit wurde
als Anzahlung gezahlt Kaum im Besitz der Waare versetzten sie
dieselbe für 24 bezw 2V Der Staatsanwalt fand hierin keinen
Betrug und beantragte Freisprechung Der Gerichtshof erkannte aber
wegen Betrug gegen die Lehmaun auf 1 Monat und gegen die Schimpf
aus 14 Tage Gefängniß Die Arbeiter Hermann Eduard Fuchs
und Richard Richter ersterer aus Trotha letzterer aus Giebichen
stein entwendeten am 11 Dezember c aus den Anlagen auf den
Klausbergen zwei Christbäume Dafür erhält jeder 2 Wochen Ge
fängniß Die unverehelichte Marie Michael von hier wegen
Diebstahls vorbestraft stahl Ende vorigen Jahres von einem Neubau
in der Laurentinsstraße 1 Brett wofür sie zu 1 Woche Gefängniß
verurtheilt wurde Die separirte Johanne Denzau geb Berg
mann aus Giebicheustein vielfach vorbestraft widersetzte sich am
29 Januar c Abends ihrer Arretur so daß dieselbe nur mit Ge
walt zur Polizei Wirt werden konnte Wegen Widerstands gegen die
Staatsgewalt wird sie zu 3 Wochen Gefängniß verurtheilt Die
verehelichte Dachdecker Ufer und Wittwe Küstenbrück beide von
hier werden wegen Beleidigung des Polizeisergeanten Markowsky zu
20 Geldstrafe ev 4 Tagen Gefängniß verurtheilt Der Bau
unternehmer Schütz von hier wurde wegen Beleidigung zu 50
Geldbuße verurtheilt

Predigt Anzeigen
Am 1 und Osterseiertage den 25 und 26 März predigen

Zl N L Frauen Ostersonntag Vorm 10 Uhr Herr Archi
diakouns Pfanne Nachm 2 Uhr Kinder Gottesdienst Herr Sup
lüo Förster Abends 6 Uhr Herr Diakonus Grüneisen

Gesammelt wird eine Kollekte sür das Eckartshaus
Ostermontag Borm 10 Uhr Herr Sup llo Förster Nach

der Predigt allgemeine Beichte und Kommunion Derselbe
Nachm 2 Uhr kein Kindergottesdienst Abends 6 Uhr Herr
Kandidat Werther

Gesammelt wird eine Kollekte für die hies Elementarschulen
Freitag den 30 März Vorm 9 Uhr allgemeine Beichte und

Kommunion Herr Archidiakonus Pfanne
Zu St Ulrich Ostersonntag Vorm 10 Uhr Herr Diakonus

Richter Ulrieiana Nach beendigter Predigt allgemeine Beichte
uud Kommunion Derselbe Nachm 2 Uhr Kinder Gottesdienst
Derselbe Abends 6 Uhr Herr Oberdiakon Pastor Wächtler

Gesammelt wird eine Kollekte für das Eckartshaus
Ostermontag Lorm 10 Uhr Herr Oberprediger Sickel Der

Kiuder Gottesdienst fällt aus Abends 6 Uhr Herr Diakonus
Richter

Gesammelt wird eine Kollekte für die hiesigen Elementarschulen
zu Prämien sür fleißige Kinder

Zt St Moritz t Ostersonntag Vorm 10 Uhr Herr Diakonus
Nietschmauu Nach der Predigt Beichte uud Abendmahl
Derselbe Abends 6 Uhr Herr Oberprediger Saran

Ostermontag Vorm 10 Uhr Herr Oberprediger Saran
Abends 6 Uhr Herr Diakonus Nietschmauu

Hospitalkirche r Ostersouutag Vorm 3 Uhr Herr Diakonus
Nietschmann

Ostermontag Borm 8 Derselbe
Domkirche Ostersonntag Vorm 10 Uhr Herr Domprediger

Albertz Abends 5 Uhr Herr Domprediger Beelitz
Ostermontag Vorm 10 Uhr Herr Domprediger Beelitz

Abends 5 Uhr Herr Domprediger Albertz
Zu Neumarkt t Sonnabend den 24 März Abends 6 Uhr Vesper

Herr Pastor Hofs mann
Ostersonntag Vorm 10 Uhr Herr Pastor Hossmann Nach

der Predigt Beichte und Kommunion Derselbe Abends 5 Uhr
liturgischer Gottesdienst Derselbe

Ostermontag Vorm 10 Uhr Herr Hilfsprediger Ecke Ab
schiedspredigt Nach der Predigt Beichte und Kommunion Herr
Pastor Hoff mann

Zu Glaucha Ostersonntag Vorm 10 Uhr Predigt Herr Hilfs
prediger Or Schmidt

Gesammelt wird eine Kollekte für die Berliner Stadtmission
Ostermontag Vorm 10 Uhr Predigt Herr Pastor Knnth

Nach der Predigt Beichte und Kommunion Derselbe
Gesammelt wird eine Kollekte für die Kirche

Im städtischen Siechenhause Ostermontag Vorm 9 Uhr Herr
Hilfsprediger vr Schmidt

Katholische Kirche Ostersonntag Morgens Uhr Frühmesse
Herr Pfarrer Woker Vorm 9 Uhr Herr Kaplan Peter
Nachm 2 Uhr Vesper Herr Pfarrer Woker

Ostermontag Morgens 7 Uhr Herr Kaplan Peter Vorm
9Vs Uhr Herr Pfarrer Woker Nachm 2 Uhr Vesper Derselbe

Diakonissenhaus Vorm 10 Uhr Herr Pastor Jordan
Baptisten Gemeinde Mühlgraben Nr 2 Vorm 9Vs bis

11 Uhr und Nachm 3 bis 5 Uhr und Mittwoch Abend 3 bis
9 Uhr Gottesdienst Jeden Sonntag Nachmittag von 2 bis 3 Uhr
freier Kinder Gottesdienst Freier Zutritt für Jedermann

Apostolische Gemeinde gr Märkerstraße 23 Borm 10 Uhr
liturgischer Gottesdienst Nachm 3 Uhr Predigt danach litur
gischer Abendgottesdienst

Giebichensteiw Ostersouutag Vorm 9 Uhr Herr Superint
Urtel Beichte und Abendmahl Herr Pastor Lessing Nachm
2 Uhr Derselbe

Ostermontag Vorm 9 Uhr Herr Pastor Lessing Nachm
2 Uhr Herr Superint Urtel

Kirchliche Anzeigen
Getraute

Zu U L Frauen Deu 17 März der Gelbgießer Knöchel
mit M Hennig

Moritzparochie Den 17 März der Schuhmacher Kummer
mit I H Becker Den 19 der Zimmermann Voigt in Roß
leben mit M A Ostertag

Neumarkt Den 17 März der Schlosser Albrecht mit C
Mannsfeld

Glaucha Den 17 März der Bahnarbeiter A H W From
mann mit A L M Michaelis Der Fabrikarbeiter K E Bier
brauer mit M Dreßler

Geborene und Getaufte
Zu tt L Fraueu Deu 23 September 1382 dem Kauf

mann Peters ein S Friedrich Wilhelm Den 3 Januar 1383
dem Tischler Gebenroth eine T Anna Martha Den 6 Februar
dem Restaurateur Ritter ein S Paul

Ulrichsparochie Den 22 August 1882 dem Biktualieu
häudler Schubert ein S Friedrich Paul Den 24 Dezember
dem Schlosser Haase ein S Friedrich Ernst Kurt Den 26 dem
Schneidermeister Appenrodt eine T Helene Margarethe Martha
Den 13 Januar 1833 dem Kalkulator Rubel eine T Klara Flocky
Elsa Den 21 dem Maler Heilmann eine T Marie Therese

Den 17 Februar dem Böttcher Pfeiffer eine T Martha
Moritzparochie Den 19 Oktober 1382 dem Bäckermeister

Schildbach ein S Friedrich August Karl Den 26 Dezember
dem Handarbeiter Boye eine T Marie Jda Den 11 Januar
1833 dem Schmied Denmer ein S Hermann Willy Den
11 März ein unehel S Otto Den 15 ein unehel S Richard
Otto Eine unehel T Klara Gertrud

Neumarkt Den 24 Juni 1382 eine nnehel T Amalie
Martha Den 17 Januar 1833 dem Arbeiter Henze ein S
Emil Franz Wilhelm Den 21 dem Schuhmacher Burgemeister
ein S Friedrich Wilhelm Den 28 dem Glaser Putzey ein S
Johannes Emil Fritz Den 19 Februar dem Böttcher Mühle
eine T Hedwig Helene Den 25 dem Maurer Reuscher ein S
Theodor Richard

Glaucha Den 8 Februar 1377 dem Tischlermeister Koch
eine T Klara Mathilde Den 23 Juli 1332 eine unehel T
Marie Martha Hedwig Den 14 August dem Musikus Kuhndt
eine T Auguste Marie Martha Den 12 November dem Kunst
uud Handelsgärtner Hauschild ein S Engelhard Friedrich Den
1 Dezember dem Handarbeiter Hollbach eine T Bertha Anna
Den 15 Januar 1333 dem Tischler Gießler eine T Pauline
Minna Frieda Den 24 dem Schlosser Junges ein S Gustav
Max Den 12 Februar dem Maurer Hilpert ein S Friedrich
Heinrich Albert

Provinzielles
s Obersarnstedt 20 März Heute wurde die

95 Jahr alte würdige Hebamme Haus bürg unter zahl
reicher Betheiligung zur Ruhe bestattet Die Verstorbene
wartete ihres Berufes bis noch vor 2 Jahren In ihrer
55 jährigen beruflichen Thätigkeit hat sie über 2000 Ent
bindungen zu verzeichnen

Ei leben Am 19 ds früh war der Steinbrecher
Kappe im Steinbruche bei Bischoferode mit der Sprengung
von Steinmassen beschäftigt Da ein von ihm gelegter
Schuß nicht explodirte ging er unglücklicherweise aus seinem
sicheren Versteck hervor Doch kaum war er in die un
mittelbare Nähe des Bohrloches gekommen als der Schuß
losging dem Bedauernswerthen die linke Hand zerschmetterte

und chm außerdem noch bedeutende Kontusionen am Kopfe
beibrachte

Naumburg 19 März Kaisers Geburtstagsfeier
hat die königliche Landesschule Pforta abermals um ein
goldenes Ehrenblatt bereichert An diesem Tage diesmal
also ausnahmsweise am 17 März ging mittelst huldreich
sten Kabinetsschreibens dem Rektor Professor Dr Volk
mann ein prachtvolles Fahnenband und ein goldener Fah
nennagel zu bestimmt für die Fahne der altbewährten
Bildungsanstalt

Naumburg Folgende ergötzliche Gespenstergeschichte
hat sich vor kurzem hier zugetragen Mitternacht 12 Uhr
schlägt die Glocke als Herr H bei trübem Mondschein aus
der großen Jägerstraße nach seiner Wohnung in der inneren
Stadt zurückkehrt Er nimmt seinen Weg durch die
Gartenstraße am städtischen Gottesacker vorüber nach dem
Maveuthor hin Kaum aus der Gartenstraße getreten ge
wahrt er plötzlich zu seinem großen Schrecken daß ihn eine
dunkle nebelhafte Gestalt mit zwei langen Hörnern der
leibhaftige Satan begleitet Kalter Angstschweiß tritt
aus seine Stirn uud die Haare sträuben sich empor Er
verdoppelt seine Schritte fortwährend scheu und ängstlich
um sich schauend und stürzt dabei in ein vor dem Gottes
acker befindliches Baumloch Als er daraus unbeschädigt
emporsteigt befindet sich die nebelhafte gehörnte Gestalt
immer noch in seiner Nähe und verfolgt ihn trotz seiner
schnelleren Flucht durch das Marienthor bis in die große
Fischstraße wo sie endlich verschwindet Keuchend und an
allen Gliedern zitternd langte der bis zum Tode Erschrockene
in seiner Wohnung an und will sich nunmehr der nöthigen
Ruhe und Erholung hingeben er findet solche aber nicht
und nur erst am folgenden Tage wird ihm Ausklärung und
Beruhigung aber auch die wohlverdiente Beschämung zu
theil indem er erfährt daß sich ihm das vermeintliche Ge
spenst in der Gestalt des großen Ziegenbockes aus der
Artillerie Kaserne in der großen Fischstraße repräsentirt hat
welcher in jener Nacht aus seinem Stalle entwichen war
um eine nächtliche Promenade vor dem Marienthore aus
zuführen und sich dabei ihm dem zweibeinigen Nachtwan
wanderer als Gesellschafter in respektmäßiger Entfernung
anzuschließen

Statzsurt 19 März Gestern fand in hiesiger
St Johannis Kirche die Konfirmation der diesjährigen
Konfirmanden dieser Gemeinde statt Die Zahl derselben
ist etwas niedriger als in den zwei letzten Vorjahren und
betrug 66 Mädchen und 64 Knaben Die Kirche war von
Eltern und Anverwandten dieser jungen Christenschaar fast
bis auf den letzten Platz gefüllt die gediegene Konfir
mationsrede unseres Herrn Oberprediger Weber erbaute
die große Versammlung allseitig In der St Petri
Gemeinde hiesigen Ortes wurden 72 Knaben und 5 Mäd
chen konfirmirt mithin in beiden Gemeinden zusammen
259 evangelische Kinder Die Kinder aus der katholischen
Schule 12 Knaben und 9 Mädchen werden am Sonntage
nach Ostern eingesegnet Leopolds hall hat 57 Konfir
manden beiderlei Geschlechts und sind dieselben wie wir

erfahren von dem jetzigen seit Ende vorigen Jahres ein
geführten Prediger am Nachmittage des Konfirmationstag s
in der Aula der dortigen Schule bewirthet und in euer
der Wichtigkeit des Tages entsprechenden und würdigen
Weise unterhalten und beschäftigt worden

Großörner 21 März Geste n wurde durch G
tes Hülfe ein Unglück verhütet welches beinahe eine Familie
auf das Schmerzlichste betroffen hätte Zwei Söhne les
Hüttenmanns Wiegand spielten am Mühlgraben Bei d ,m
Versuche einen ins Wasser gefallenen Stecken wiederzube
kommen fiel der 6jährige Sohn in den Graben Erst ncch
einiger Zeit sah der ältere von 10 Jahren seinen Bruder
im Wasser plätschen Beherzt sprang cr hinein aber die
Angst um den Bruder und die Kälte des Wassers l exen
ihn bald erstarren so daß er selber im Wasser zusammen
brach Beioe Kinder wären verloren gewesen wenn Är
der am Palmsonntag confirmirte Knabe Carl Ohlendi s
dazugekommen wäre und in schneller Geistesgegenwart 5ie
sast leblosen Knaben aus dem Wasser gezogen und vit
Hülse Anderer der erschrockenen Mutter ins Haus g
bracht hätte

Aus deu Rachbarstaaten
Meiningen In dem zur benachbarten weimn

schen Enklave gehörigen Orte Sondheim im Grabfeld hc
kürzlich der Bauernsohn Otto das Unglück im Gemeine
brauhaus durch das Abrutschen einer Leiter in eine zut
siedendheißem Wasser gefüllte Kufe zu fallen und sich derart
zu verbrühen daß er anderen Tages seinen Geist aufgab

Gor ha Vor ungefähr 14 Tagen hatte sich m
Soldat aus hiesiger Kaserne heimlich enrsernt und war
Zufluchtsort nicht bekannt geworden Vor einigen Tom
wurde derselbe hier wieder eingeliefert der Unglückliche ha x
beide Füße so erfroren daß der rechte jedenfalls aMM rX
werden muß

Wissenschaft Kunst Literatur
sNordenfkjölds Expedition wird wie die

englische Wochenschrift Nature mittheilt Schweden an
fangs Mai verlassen wahrscheinlich in dem Regierungs
dampfer Sophia und wenn der Zustand des Eises sür ev e
Landung au der Ostküste günstig ist wird dieselbe bewerk
stelligt werden allein da dies erst erwartet wird wenn ie
Jahreszeit mehr vorgerückt ist wird Baron NordenMd
sich nach der Westküste begeben nicht zum Behuf geograp
scher Entdeckungen sondern um das Aussehen und die Aui
dehnung des Binneneises an dieser Seile zu studiren ehe c
versucht von der östlichen Seite aus vorzudringen Anh
liegen an der Westküste einige sehr große Eiiensteinblök
vielleicht meteorologischen Ursprungs zu deren Prüfung e ie
Abtheilung der Expedition entsandt werden wird Wenn
der Zustand des Eises günstiger ist wird das Schiff sich
vom Kap Farewell längs des östlichen Gestades einen Weg
in den offenen Kanal bahnen der zwischen der Küste und
dem Treibeis in der Regel gesunden wird Daß im In
nern Grönlands eine Oase vorhanden sei hat Nordenskjölv
schon bei früheren Wanderungen auf dem Binneneise ge
schlossen Nicht nur das beständige Vorwärtstreiben der
Eismassen sondern auch der Umstand daß das Land niot
fortgesetzt im Innern steige lasse erkennen daß das garze
Land nicht mit ewigem Schnee und Eis bedeckt sei m d
diese Theorie meint er sei durch die Beobachtungen der
Temperatur und Feuchtigkeit der Luft auf dem Binneniise
weiter bestätigt worden Die Expedition welche von eimm
vollständigen wissenschaftlichen Personal begleitet sein wr
beabsichtigt unter Anderem die Verfassung des Treibeises
zwischen Island und Kap Farewell die gossil Ueberreste m
Grönland sowie auch den dortigen kosmischen Staub zu
studiren Ein weiteres Ziel wird wenn möglich sein Spu
ren der früheren Nordsee Niederlassungen zu entdecken Die
Rückkehr der Expedition werde im September dieses JahreS
erwartet

Perlen der Weltliteratur heißt ein bei
Levy und Müller in Stuttgart soeben neu erscheinendes
Werk das den trefflichen Literarhistoriker Normann zum
Verfasser hat und den interessanten Doppelzweck verfolx
einerseits den Neuling auf die für ihn bequemste genuß
reichste und gründlichste Manier in jene Hauptdichtungen d
Weltliteratur einzuführen deren mehr oder weniger genaue
Kenntniß heutzutage in gebildeter Gesellschaft beansprucht
wird andererseits Gedächtnißlücken die nothwendig im Laufe
der Zeit auch bei dem Wissenden entstehen müssen auszu
füllen und ihn das vorher halb Verstandene ganz verstehen
zu lehren Normann erzählt kurz den Inhalt einer jeden
Dichtung bespricht den Dichter und das Gedicht für sich und
in seinem Zusammenhang mit der gleichzeitigen Literatur und
knüpft daran die allgemeine ästhetische Beleuchtung Zu
gleich hat es der Verfasser meisterhast verstanden die wich
tigsten und interessantesten Textesstellen aus den von ihm
geivählten Werken derart einzuflechten und durch die vermit
telnden Worte des Erzählers miteinander zu verbinden daß
der Grundgedanke der Dichtungen dem Leser deutlicher und

großartiger zum Bewußtsein kommt als bei der Lektüre der
Werke selbst wo viel Nebensächliches die Aufmerksamkeit ab
lenkt und daß der Leser sowohl den Gesammteindruck des
Kunstproduktes in sich erklingen fühlt als auch die spezifische
Wirkung des Details empfindet Aus dem reichen JnlM
des Werkes dessen vorzüglich ausgestattete erste Lieferung
mit den Holzschnittporträts von Torquato Tasso und Iwan
Turgenjeff geschmückt uns vorliegt und das in genau 16
vierzehntägigen Lieferungen a 50 Pfennig zur Ausgabe ge
langt nennen wir nur Tasso s Befreites Jerusalem
Grillparzer s Sappho Milton s Verlorenes Paradies
Calderon s Das Leben ein Traum Victor Hugo s
nani ferner weltberühmte Dichtungen von Shakespeare
Goethe Ariosi Byron Molisre SophvNeS
Björnson Plautus Anaftasius Grün Puschkin Lermontoff
Turgenjeff Laube Gutzkow Freytag c Ein solches
Werk ist unseres Wissens in der deutschen Literatur seither
noch nicht vorhanden gewesen und da es offenbar cifl M



Bedürfnisse entgegenkommt so zweifeln wir nicht daß Nor
mann s Perlen der Weltliteratur bei dem ganzen gebilde
ten Theile des Publikums die günstigste Aufnahme finden
werden

Ueber die Preis Konkurrenz der Revue Auf
der Höhe ist nun das Urtheil gefällt und haben von den
deutschenNovellen In der Wildniß von Ant Andrea
in Rom den ersten Mein Weib von Fr v Kapff Essenther
in Wien den zweiten und Der Herr Conrad von Rudolf
Retty in Posen den dritten Preis erhalten Von den
ungarischen Novellen erhielt den ersten Preis Der
Herr Stesan von Konyary von Arnold Vertessi in Gyöngyös
den zweiten Der LxtiMsus von Alex Toth in Hermann
stadt und den dritten Preis Der Wachholderstrauch von
Josef Bodon in Budapest Die Erzählung Der Lxtrarwus
erschien bereits im März hefte während die mit dem
ersten Preise gekrönte deutsche Novelle In der
Wildniß im Aprilhefte von Auf der Höhe zum Abdrnck
kommt Wir machen darauf aufmerksam daß von dieser
Zeitschrift auch jedes Heft einzeln a durch alle Buch
handtungen und Postanstalten zu beziehen ist

Vermischtes
sZum Koffäth fchen Morde in Berlin

In Bezug auf den angeblich nach Baltimore gereisten Robert
Sander ist aus Chicago von dem dortigen deutschen Konsul
telegraphische Nachricht hierher gelangt daß Robert Sander
der in dem Schiffsjournal als Robert Hoge bezeichnet nach
Chicago gekommen sei und sich dort aufhalte Diese Depesche
ergiebt allerdings nicht daß der dortige Sander mit dem
hier gesuchten Robert Sander identisch sei aber es wird hier
durch die Annahme wahrscheinlicher daß Sander nicht mit
dem Mörder des Kossäth identisch sei Inzwischen hat die
Kriminalpolizei auf Grund der von dem Mörder anderen
Personen vorgezeigten Gegenstände die sich während seines
Wohnens in der Taubenstraße in seinem Besitz befunden
haben eine andere Spur verfolgt welche Erfolg verspricht
Es hat sich dadurch der Verdacht der Thäterschaft auf eine
auswärts wohnende Person gelenkt welche augenblick
lich noch nicht festgenommen ist und die deshalb noch nicht
näher bezeichnet werden kann Die Photographie dieser Per
son ist von dem in der Markgrafenstraße wohnenden Restau
rateur A bei dem der Mörder mit dem Briefträger Müller
einmal Bier getrunken hat auf das bestimmteste als die
Photographie des Mörders rekognoszirt worden Die beiden
Wirthinnen in der Tauben und der Adalbertstraße sowie
der Briefträger Müller sind sofort zur Rekognoszirung des
Bildes nach dem Kriminalkommissariat gerufen worden Die
sehr bestimmt lautende Aussage des Restaurateurs A hat
die Kriminalpolizei veranlaßt um die sofortige Festnahme
des Verdächtigen telegraphisch zu ersuchen

Nachtrag Neuester Meldung zufolge ist es der
Berliner Kriminalbehörde gelungen den wahren Namen des
Mörders zu eruiren Er heißt wenn nicht ein neuer Irr
thum vorwaltet Sobbe und hat früher bei den Quedlin
burger Kürassieren gestanden Derselbe ist etwa 30 Jahre
alt stammt aus Gernrode und hat seiner Zeit die Absicht
ausgesprochen nach Australien auszuwandern

sZum Attentate aus Lady Dixies schreibt
man aus London noch Folgendes

Am Sonnabend erging sich Lady Dixie gegen 4 Uhr Nachmit
tags in dem Parke der ihre reizende Villa The Fifhery in der
Nähe von Windsor umgiebt Sie war nur von ihrem riesigen
Bernhardiner Hunde Hubert begleitet als sie auf einem der
Seitenwege zwei Personen auf sich zukommen sah die sofort ihren
Verbacht erregten Sie waren in Frauenkleider gehüllt ihre Gestalten
und ihr Gang verriethen jedoch daß es sich hier um eine Verkleidung
handle Lady Dixie war keine fünf Minuten vom Hause entfernt
ihr Gatte hatte sich unmittelbar vorher von ihr getrennt und ging
einen anderen in Rufweite gelegenen Weg entlang sie glaubte darum
nichts befürchten zu müssen und setzte ihren Spaziergang fort Als
sie den beiden Gestalten näher kam gewahrte sie daß dieselben Halb
masken trugen uns das glattrasstrte Kinn der einen belehrte sie über
das wahre Geschlecht der beiden Frauenzimmer Lady Dixie wollte
an ihnen vorüberschreiten wurde aber mit der Frage angehalten
wie viel Uhr es sei Sie erwiderte keine Uhr bei sich zu haben und
ging weiter hatte aber kaum einige Schritte gethan als sie von
starken Armen ersaßt und zu Boden geschleudert wurde Einer der
Attentäter stöpsle ihr Moos und Erde in den Mund und sie verlor
die Besinnung Als sie wieder zu sich kam fand sie sich allein auch
der Hund der wahrscheinlich den Verbrechern nachsetzte war ver
schwunden und Lady Dixie schleppte sich mit Mühe dem glücklicher
Weife nahe gelegenen Hause zu Dort angelangt brachte man sie
in ihr Schlafgemach und da erst wurde man gewahr daß sie wie
durch ein Wunder der größten Todesgefahr entgangen war Die
Innenflächen der beiden Händen waren trotz der starken Winterhand
fchuhe welche Lady Dixie trug zerschnitten sie hatte wahrscheinlich
halb unbewußt nach dem Dolche gegriffen der gegen sie gezückt war
Als man sie entkleidete zeigte es sich daß drei Dolchstöße gegen ihre
Brust geführt wurden die absolut tödtlich gewesen wären wenn das
Mieder ihre Gewalt nicht gebrochen hätte Mit welcher Kraft die
Schurken die Stiche führten geht daraus hervor das zwei der
Stahljpangen des Mieders gebrochen waren Es unterliegt keinem
Zweifel daß der Hund sich auf die Attentäter stürzte welche dadurch
und durch einm auf der nahen Landstraße vorüberrollenden Wagen
in ihrem Werke gestört und verhindert wurden die blutige That
zu vollenden Lady Dixie kann leider keine nähere Beschreibung der
beiden Männer geben sie weiß nur daß Beide groß waren und
daß der Eine ein grünes Kleid trug Man glaubt jedoch daß der
Hund die Uebelthäter gekennzeichnet hat und hofft dadurch auf ihre
Spur geleitet zu werden

Amerikanisches Eine Anzahl hervorragender
Geistlichen lutherischer Consession erließ an die in den Ver
einigten Staaten lebenden Protestanten einen Aufruf zur
Bildung eines Fonds für die Errichtung einer Bronze Co
lossalstatue zum Andenken des großen deutschen Reformators

Martin Luthers in Washington Die Bank of
California erhielt kürzlich einen Goldbarren im Ge
wichte von 511 i/z Pfund Münzgewicht aus den
Münzdistricten zugesendet dessen Werth 114,000 Doll
betrug die Länge des Barrens betrug 15 seine Höhe
7 und Breite 6 Zoll In den Biehhösen von Chicago
wurden während der abgelaufenen BerpackungSsaison
2,825,000 Stück Schweine geschlachtet gegen 2,813,000 in
derselben Periode des Vorjahrs Die größte Schaf
weide in den Vereinigten Staaten befindet sich in den
Comites Timmit und Webb in Texas Sie mißt
L00,000 Acres und nährt 300,000 Schafe

Brüssel 21 März In dem Prozeß Peltzer hat
der Kassationshof die Berufung zurückgewiesen Das Todes
urtheil ist somit bestätigt

sAus Lindanj am Bodensee ist dem B T folgende
curiose Geschichte mitgetheilt worden Am Montag Mittag kurz
vor Abgang des Courierzuges 2 Uhr IS Minuten München Berlin
wurde eine elegante Dame durch die hiesige Polizei verhaftet welche
soeben mit dem Dampfboot von Ramanshorn angekommen war und
den Courierzug zur Weiterreise benutzen wollte Besagte Dame er
regte durch die Art ihrer Kleidung Herrenpelzmantel Barret bis an
die Augen gezogen und dichtem dunkelblauen Schleier so wie durch
ihr eigenthümliches Benehmen die Aufmerksamkeit des gerade anwesen
den Polizeibeamten welcher sich erlaubte den Schleier der Dame
etwas zu lüften Und stehe da ein über und über weiß bepudertes
fchnurbärtiges Männerantlitz lächelte dem erstaunten Polizeimann
unverfroren entgegen Letzterer wußte natürlich nichs Eiligeres zu
thun als diese mysteriöse Persönlichkeit ins Schlepptau zu nehmen
und zum Bürgermeister zu bringen Dort wurde der Geheimnißvolle
in strenges Verhör genommen man vermuthete bereits so etwas von
einem Spion zudem dieser vorgab nicht gut deutsch sprechen zu kön
nen und sich als Franzose gerirte Das Resultat des Verhörs war
jedoch ein den bereits hochgespannten Erwartungen wenig entsprechen
des Die ganze geheimnißvolle Affaire lief auf eine Wette hinaus
welche der Verhaftete in einer animirten Gesellschaft in einem Hotel
in Zürich proponirte daß er als Dame gekleidet unerkannt
und unangefochten die Reise nach Berlin mache Der
Einsatz war 1 M Frcs welche nun die Dame zu zahlen hat nach
dem das scharfe Auge eines Dieners der heiligen Hermandad dem
spaß bereits in Lindau ein vorzeitiges Ende bereitet hat

Breslau 21 März Der Kassirer des Vorschuß
Vereins des Breslaner Landkreises ist flüchtig geworden
es haben sich für 140000 falsche Wechsel vorgefunden
bei deren Uebernahme die Städtische Bank der hiesige
Vorschußverein die Diskonto Bank und die Wechslerbank
betheiligt sind Außerdem sind 140 000 von dem Ver
mögen des Vorschuß Vereins des Landkreises defraudirt

sEine Frau für zwölf Paar Handschuhe Ein
Jüngling hatte in einem schönen Mädchen sein Ideal gefunden Er
röthend folgte er ihren Spuren ohne indeß von ihrem Gruße be
glückt zu fein Es wollte ihm nicht gelingen sich der Holden zu
nähern Schon wollte er verzweifeln als ihm das Institut der
Heirathsvermittlung einfiel Er wandte sich an eine Frau betraute
sie mit dieser höchst delikaten Angelegenheit und versprach ihr zwölf
Paar feine Wiener Glacshandfchnhe wenn sie zwischen dem Mädchen
und ihm eine Heirath zustande bringe Die Frau war mit diesem
Versprechen um so mehr zufrieden als sie keine professionsmäßige
Heirathsvermittlerin war und eben so viel Zuneigung zu den Wiener
Glacehandschuhen hatte wie der Liebende zu dem Mädchen Sie
arbeitete so geschickt daß sie dem schmachtenden Seladon bald die
Nachricht bringen konnte er sei geliebt und es liege nur an ihm mit
einem Heirathsantrage an das Mädchen heranzutreten um seinen
Wunsch in Erfüllung gehen zu sehen Das ließ sich der Liebhaber
nicht zweimal sagen und siehe da schneller als man ein Paar Glace
handschuhe verbrauchen kann war das Mädchen sein Weib Die
Vermittlerin freute sich ihres Erfolges und ersuchte den jungen
Ehemann um die zwölf Paar Glacehandschuhe feinster Wiener Sorte
Der aber wollte nichts wissen und wies ihr mit ihrem Anspruch die
Thür Als alle Reklamationen nichts halsen wandte sich die Frau
an die Gerichte und klagte die zwölf Paar Handschuhe oder 50,50
ein Der Fall kam zur Verhandlung in der sich mancher er
götzliche Zwifchenfall abspielte Der Verklagte schien geneigt mit den

zwölf Paaren herauszurücken aber nun wollte die Klägerin nicht
mehr und mit den Worten Geld ist mir lieber schnitt sie jede Ver
handlung in dieser Richtung ab 50 waren dem Verklagten aber
zu viel es wurde ein bißchen gehandelt und auf Zureden des Vor
sitzenden gab sich die Vermittlerin mit 20 zufrieden So billig
ist wohl noch niemand zu einer Frau gekommen Frks I

Neueste Mittheilungen
Berlin 21 März

Der Kaiser erfreut sich wie die Prov Korresp
mittheilt forldauernd des besten Wohlseins

Es wiro hervorgehoben daß der neue Chef der
Admiralität Herr v Caprivi nicht bei seiner Ernennung
auch den Titel eines preußischen Staatsministers erhalten
hat welchen Herr v Stosch führte Da indeß auch der
letztere nicht Sitz und Stimme im preußischen Staats
mtmsterium hatte so ist oer Unterschied sachlich ohne Belang

Die Geschäfte der Admiralität leitet wie
wir hören seit dem Rücktritt des Herrn v Stosch Contre
admiral Lwonius Der neuernannte Chef der Admiralität
Generalliemeuaut v Caprivi wird die Geschäfte erst am
Sonnabend überneymen Viceadmiral Batjch der gegen
wärtige Chef der Mariuestation der Ostsee soll wie verlau
tet beabsichtigen seinen Abschied zu nehmen

In regelmäßig wohlinformirten Kreisen wird nicht
be zweifelt daß die Ernennung des Generallieutenants von
Caprivi zum Chef der Admiralität von dem Chef des
Militärkabineis Herrn von Albedhll in Uebereinstimmung
mit dem Fürsten Bismarck dem Kaiser vorgeschlagen
worden ist Während die Marine sich wie leicht begreif
lich nur schwer in die Thatsache zu finden weiß daß aus
der Landarmee ihr wiederum ein Chef bestellt worden ist
wird in militärischen Kreisen die Wahl eines Offiziers der
Armee namentlich auch damit zu rechtfertigen gesucht daß
die Aufgabe der Marine in Kriegsfällen wesentlich die der
Küstenvertheidigung sei welche ein einheitliches Zusammen
wirken der Lanv und Setstreitkräfte erfordert

Als Nachfolger des Generals v Caprivi im Kom
mando der 30 Division Metz wird der General von
Massow genannt

Aus Anlaß des kaiserlichen Geburtstages erwartet
man wie man der N Ztg schreibt für morgen zahlreiche
Beförderungen bezw Ernennungen in den höheren mili
tärischen Graden Hauptsächlich möchte es sich um Er
nennung einer Anzahl von Generallieutenants zu Generalen
der Infanterie bezw der Kavallerie handeln welche bereits
seit geraumer Zeit Armeekorps Kommandos und ähnliche
hohe Posten bekleiden

Die N A Z schreibt Wir sind in der Lage
im Anschluß an unseren gestrigen Leitartikel den Kardinal
Ledochowski betreffend nachstehende Note zu veröffentlichen
die der königliche Gesandte beim päpstlichen Stuhl Herr
v Schlözer unterm 4 Dezember v I an Se Eminenz
den Kardinal Jacobini gerichtet hat

Rom den 4 Dezember 1882
Eminenz Es zirkuliren hier mitunter Gerüchte welche geeig

net sind Preußen in ein falsches Licht zu stellen und welche die
guten Beziehungen meiner Regierung zum heiligen Stuhl beein
trächtigen könnten Solchen Gerüchten entgegenzutreten und das
wahre Sachverhältniß auseinanderzusetzen halte ich im Interesse
des zwischen Preußen und der römischen Kurie bestehenden Ein
verständnisses siir meine Pflicht Zu den Gerüchten dieser Art

rechne ich die von vielen Personen kolportirte Behauptung daß
Preußen mit der italienischen Regierung ein Abkommen getroffen
habe nach welchem Seine Eminenz der Kardinal Ledochowski
sobald er sich außerhalb des Vatikans zeigen würde arretirt und
an Preußen ausgeliefert werden solle Ich erlaube mir dagegen
Eurer Eminenz Folgendes amtlich zu erklären Seine Eminenz
der Kardinal Ledochowski ist seiner Zeit wegen Nichtachtung der
preußischen Gesetze von verschiedenen Posen schen Gerichten zu ver
schiedenen Strafen verurtheilt worden und hat meine Regierung
diese Urtheile regelmäßig durch Vermittelung der italienischen Be
hörden dem Kardinal zustellen lassen Meine Regierung hat aber
niemals auf den Gedanken kommen können bei der italienischen
Regierung eine Verhaftung und Auslieferung Sr Eminenz des
Kardinals Ledochowski zu beantragen und würden die italienischen
Behörden auch niemals einen solchen Antrag haben annehmen
können da der preußisch italienische Extradiktious Vertrag auf die
Art von Vergehen deren der Kardinal Ledochowski angeklagt
worden ist in keiner Weise Anwendung findet Ich erlaube mir
also nochmals amtlich zu erklären 1 daß meine Regierung nie
mals die Verhaftung und Auslieferung des Kardinals Ledochowski
beantragt hat und daß daher 2 Seine Eminenz der Kardinal
Ledochowski den Vatikan verlassen kann ohne auch nur im Min
desten besürchten zu müssen daß er in Rom oder überhaupt in
Italien verhaftet werden könnte um an Preußen ausgeliefert zu
werden oder daß er wegen der oben erwähnten Vorgänge in
Preußen in irgend einen Konflikt mit den italienischen Behörden
kommen könnte Genehmigen Eure Eminenz die erneute Versiche
rung meiner ausgezeichnetsten Hochachtung und Ergebenheit

Seiner Eminenz gez Schlözerdem Kardinal Staatssekretair Jacobini
Es sinv im Hmbltck aus die Thatsache daß keines

unserer amtlichen Publicationsorgane bisher die Ernennung
des Prinzen von Wales zum preußischen Feld
mars chall gebracht hat neuerdings Zweifel an der Be
gründung der Thatsache aufgetaucht

Telegraphische Nachrichten

Wien 21 März Abends In dem Sozialistenpro
zeß wurde heute das Urtheil verkündigt Die Hauptfrage
auf Hochverrath wurde einstimmig verneint die Eventual
frageu auf Ruhestörung th ils einstimmig theils mit 10 9
und 8 Stimmen verneint die Fragen wegen Mitschuld am
Hochoerrath sind damit gleichfalls verneint Die Frage auf
Raub wurde bezüglich der Angeklagten Engel und Pfleger
einstimmig bejaht ebenso die Frage ob der Angeklagte
Berndt an dem Raube mitschuldig sei Bezüglich der An
geklagten Heitzer und Hotze wurven die Fragen ob dieselben

mitschuldig des Raubes und schulvig des Diebstahls ver
neint bezüglich des Angeklagten Peukert die Frage wegen
der Mitschuld am Raube unv bezüglich Sommers die Frage
wegen Vorschubleistung einstimmig verneint Es wurden
demgemäß Engel und Pfleger zu j 15 B rndt zu 2 Jah
ren schweren Kerkers bei ersteren Beiden verschärft durch
Fasttage verurtheilt die übrigen Angeklagten freigesprochen
die Verurtheilten wurden außerdem zum Ersatz von 220 Fl
sowie der fehlenden Pretiosen an Merstallinger und in die
Kosten des Strafverfahrens verurtheilt

Paris 21 März Abends Der mit Serbien ab
geschlossene Handelsvertrag wird den Kammern bei ihrem
Wiederzusammentritt vorgelegt werden Für einen analogen
Handelsvertrag schweben Unterhandlungen mit Griechenland
desgleichen mit den Niederlanden nachdem die holländischen
Kammern den früher abgeschlossenen Vertrag nicht genehmigt
haben In einem römischen Telegramm des Univers
wird die von römischen Journalen verbreitete Nachricht in
Abrede gestellt daß der Papst die Ceremonien der Char
woche in St Peter öffentlich celebriren werde Das
Journal L Union will wissen daß die Minister sich in
dem nächsten Ministerrathe mit den angeblich von England
und Rußland gemachten Vorschlägen wegen internationaler
Maßregeln gegen die Nihilisten und Anarchisten beschäftigen
werden

Bordeaux 21 März Brazza ist heute früh auf
dem Dampfer Prscurfeur nach dem Kongogebiet abgereist
die hiesige geographische Gesellschaft veranstaltete gestern
Abend zu Ehren desselben eine Abschiedsfestlichkeit Die
Mission Brazza s besteht aus etwa 30 Personen von denen
15 Freiwillige der Marine sind

Magdeburg 22 März Privat Telegramm
des Hall Tagebl Der der Ermordung des Brief
trägers Kossäth verdächtige Commis Sobbe ist hier
verhastet

Kirchliche Berichtigung
Der Nachmittags Gottesdienst in Glaucha mit nach

folgender Beichte und Kommunion findet um 5 Uhr statt
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Bekanntmachung
Bei der heute stattgehabten ersten Ausloosuug der 4 Halle schen Stadt

anleihe vom Jahre 1882 sind folgende Stücke gezogen worden
llt a 1000 Nr 118 257 531 534 599 641 656 660 663 697 816

817 832 und 833
I it L 5 500 Nr 948 949 954 973 1132 1144 1180 1204 1308 1309

1385 1514 1594 1615 und 1620
IÄ 0 s 200 Nr 2054 2064 2247 2251 und 2270
Die Inhaber dieser Anleihescheine fordern wir hierdurch aus den Kapitalbetrag derselben

Vom 1 Oktober er ab
an welchem Tage die Verzinsung aufhört bei unserer Kämmerei Kasse gegen Rückgabe der
Stücke sowie der zugehörigen Coupons Nr 3 10 und Talons zu erheben

Gleichzeitig machen wir darauf aufmerksam daß folgende bereits früher ausgelooste
resp gekündigte Stadtobligationen und zwar

Von der AVs /o Anleihe von 1818 die Stücke I,it Nr 45 414 731 1181 und
1381 Iiit 0 Nr 1581 1619/2 und 1625/4 ZUt 0 Nr 1746/10

Von der 4 /o Anleihe von 1848 I it L Nr 506
von der 5 /g Anleihe von 1856 sog Gasanleihe Nr 1284 1703 1705 und 1706
nnd der 4Vü /o Anleihe von 1867 Int L Nr 1324 1325 1326 1327 2153 2979

3826 3827 3828 3829 3830 Int L Nr 4325 4661 4889 und 5684
bisher zur Einlösung nicht präsentirt worden sind

Halle a/S den 14 März 1883 Der Magistrat
Bekanntmachung

Unter Bezugnahme auf die Polizei Verordnung vom 3 Mai 1850 wird das Publikum
darauf aufmerksam gemacht daß bei dem bevorstehenden Quartier Wechsel der Umzug für

a kleinere Wohnungen aus einem bis zwei heizbaren Zimmern bestehend

am Z April Z 883
v mittlere Wohnungen aus drei heizbaren Zimmern bestehend

am 3 April 1883
e größere Wohnungen aus mehr denn drei heizbaren Zimmern bestehend

am 4 April 1883beendet sein muß
Der Umzug ist derart zu fördern daß der einziehende Miether vom ersten Umzugs

tage an Sachen in die gemiethete Wohnung schaffen lassen und damit ungehindert bis zum
Ablaufe der Umzugsfrist in entsprechender Weise fortfahren kann

Halle a/S den 21 März 1883 Die Polizei Verwaltung
Steckbriefs Erneuerung

Der unterm 25 März 1881 gegen den Tischler Karl Eduard Richter wegen
Unterlassung der Fürsorge für seine Familie erlassene Steckbrief wird hiermit erneuert

Halle a/S den 19 März 1883 Die Polizei Verwaltung
Der unterm 3 August 1878 gcgen den Töpfer Karl August Wilhelm Henschel

wegen Unterlassung der Fürsorge für seine Familie erlassene Steckbrief wird hiermit erneuert

Halle a/S am 19 März 1883 Die Polizei Verwaltung
Steckbrief

Gegen den unten beschriebenen Klempnergeseuen Albert Maeder aus Halle a/S
welcher flüchtig ist ist die Untersuchungshaft wegen schweren Diebstahls verhängt

Es wird ersucht denselben zu verhaften und in das Gerichts Gefängniß zu Halle
abzuliefern

Halle a S den 17 März 1883 Königliche Staatsanwaltschaft
von Moers

Beschreibung
Alter ca 18 Jahre Größe ca 5 Fuß Statur untersetzt Haare dunkelblond

Augen bläulich Nase gewöhnlich Mund gewöhnlich Gesichtsfarbe gesund Kleidung
graugcsprickelten Jacketanzug schwarzseidene Mütze rindleverne Stiefeln

Das hiesige Realgymnasium oeginnt seinen Sommer Cursus Donnerstag den
5 April mit der Prüfung der zur Aufnahme angemeldeten Schüler Die Prüfung beginnt
UM 8 Uhr vorzulegen ist das Abgangszeugniß von der zuletzt besuchten Schule der Tauf
und der Impfschein Der Unterricht beginnt Freitag den 6 April

In Folge höherer Anordnung hat schon jetzt die Annahme von Anmeldungen zur
Ausnahme beschränkt werden müssen aus gleicher Veranlassung werden neue Schüler künftig
nur zu Ostern Aufnahme finden können es wird also schon in diesem Jahre eine Michaells
aufnahme nicht stattfinden

Halle den 21 März 1883 M
Zum Abonnement auf das mit dem 1 April beginnende

II Ämrtlil 1883 der MberMer Zeitung
ZSRLS und IiltMgenzblatt SLS S S

mit UnterhaltuugMatt
beehren wir uns hierdurch ergebenst einzuladen Bestellungen darauf werden in Halber
stadt im Jntelligenz Comtoir Lichtengraben 6 mit 2 sowie auswärts von sämmtlichen
Kaiserlichen Postanstalten mit 2,25 entgegengenommen Unsere geehrten Abonnenten
welche unsere Zeitung durch die Post beziehen ersuchen wir besonders die Erneuerung ihres
Abonnements baldigst wenn irgend möglich bis zum 27 d M bewirken zu wollen damit
in der rechtzeitigen Zustellung keine Unterbrechung eintritt

Die Halberstädter Zeitung und Jntelligenzblatt bringt ihren Lesern die
politischen Tagesnachrichten und erwähnenswerthen Vorkommnisse aus allen Gebieten des
öffentlichen Lebens schnell in übersichtlicher Weise zur Kenntniß und werden ihr die wichtig
sten Ereignisse sowie ein auszugsweiser Cours der Berliner Fonds und Produktenbörse
telegraphisch übermittelt Dem lokalen Theile wird stets die größte Sorgfalt gewidmet
eingehende Berichte über die Stadtverordnetensitzungen und sachgemäße Besprechungen aller
das öffentliche Wohl berührende Angelegenheiten werden das Interesse der Leser für das
Gedeihen unserer Stadt rege halten Berichte über die Tagesereignisse in der Stadt sowie
in der näheren und ferneren Umgegend bringen wir stets in kürzester Zeit und wird in
den landwirthschastlichen und gemeinnützigen Mittheilungen unter Handel und Industrie
in den gerichtlichen sowie vermischten Nachrichten stets Mittheilung von den neuesten Ereig
nissen und den Fortschritten die auf den einzelnen Gebieten zu verzeichnen find gemacht
Durch gute Auswahl von Novellen und Erzählungen wird auch für den unterhaltenden
Theil hinlänglich gesorgt werden

Die Gesammtauflage der Halberstädter Zeituug und Jutelligenzblatt
beträgt jetzt über 5800 und vertheilt sich dieselbe auf 2700 in der Stadt gelesene 2492
durch die Post versandte und 650 durch Landboten in die nächstgelegenen Ortschaften
gebrachte Exemplare

Inserenten erhalten in diesen Ziffern die beste Gewähr für eine große Verbreitung
ihrer Anzeigen in Stadt und Land und zwar gegen den billigen Jnsertionspreis von 10 H
pro 5gespaltene Petitzeile oder 25 H pro Zeile in dem dazu bezeichneten Reklametheile

Halberstadt Intelligenz Comtoir

Der gegen den frühem Bersicherungsinspektor Ssear Sachse gebürtig aus Saumch
zuletzt in Halle unterm 28 Februar d I erlassene Steckbrief ist erledigt

Halle a/S den 20 März 1883 Der Königliche Erste Staatsauwalt
von Moers

Die Prüfung der Maurers nnd Zimmerlehrlinge findet am 27 u 28 d M
Nachmittag 2 Uhr im alten Stadtverordnetensaale in hiesigem Rathhause statt

Indem wir unsere Herren Mitglieder dazu einladen ersuchen wir gleichzeitig die
nöthigen Führungsatteste der zu prüfenden Lehrlinge rechtzeitig einzusenden mit dem Bemer
ken daß ohne ein solches Zeugniß kein Lehrling zur Prüfung zugelassen werden kann

Halle im März 1883
Der Hallesche Arbeitgeberbund für Maurer und Zimmerleute

I A OBMmslheLcbeWVerßcherungsGesWÄ
Das VurvA der Gmeral Agentur befindet sich von heute ab

4S F
Den Empfang seiner Neuheiten in

Msv Ssili ss
in Milnt und außerordentlich
beehrt sich ergeveust anzuzeigen

HV KM HVMtSk u ULeipMerstratze 95

garantirt reine Waare pro Flasche 60 excl Glas gleichzeitig bringe meine rein gehalten nen

und letziere vom Hause Manslvps A Söhnefurt a/Main bezogen in empfehlende Erinnerung

M leipMrßraße 6 83Wo kauft man am billigsten seibjigeserngle
Kinderwagen UM Herrenstraße 6

Einen Lehrling sucht
W Bönig Glasermftr G rasewe g 4

Ordentliche Aufwartung gesucht
Montzkirchhos 5 im Laden

Aufwartung gesucht Ächmeerstr 27 II
Ein orventliaeS Mäechen 1 April gesucht

Thorjiraße 12
Mädchen mit gut Zeugn juchen Stellen

Kellnerbnrschen gesucht durch
Fr Deparade gr Schlamm 10 i Treppe

I

Köchinnen Stuben Haus
unö Kindermädchen Kinder
frauen erhalten Stellen d
Psiliit Wikinger

Leipzigerstratze 6

Herrschaftliche Beletaae V
Nil meinem am Friedrichsplalz priich W
Attg gelegenen Eckhaus Albrcchtstr 25 D

z 6 schöne Vorderzimmer nebst Zubehör
IM mit schöner Veranda
ev auch Pserdestall u Wageurenuje
sosort oder 1 Äpril zu vermieihen
Ernst Haaszengier gr Stemstr 10

Weidenplan 8 ist die 2le Etage welche
der verstorbene Herr Geh Math Witte
18 Jahre bewoynt hat zum 1 Juli oder
1 Oktober zu vermuthen

I Wohnung für t2 A zu Vermietyen
Leipzigerstrabc 102

ü

KlauSlhorstraße 6 ist die Etage sofort
oder später zu beziehen

XiwiAstraZLS 24
angenehme halbe Beletage zum 1 April oder
später zu vermiethen

Herrsch Wohnung mit 5 Stuben Zub u
Gartenbenutzung 1 April Luisenstraße 8

ß 2 St k e Anhalterstr 7 I
Bes Umst halber ist 1 April 1 Wohnung

Stube und Kammer für 40 zu vermie
then Taubengasse 3a I

Stube und Kammer 1 April Dienütz 23
G mö bl Woh n Brüderst r 1 3 I

F möbl Z mit Schlaft Anhalterstr 12 p
Freundliche mödl Stube nebst Kabinet für

1 oder 2 Herren 1 April zu vermiethen
Näheres Lindenstraße 25 p l
Frdl möbl Wohnung zu vermiethen

gr Klausstraße 39
Möbl Zimmer b zu vermiethen Geiststr 47
Möbl Z f anst Mädche n Le ipzig erstr 94

Angen heizb Schläfst gr Berlin 14 p
Anst Schlafstelle kl Bauoberg 15 II

Für eine ältere Dame wird eine Wohnung
von Stube Kammer Küche parterre oder in
1 Etage in der Nähe der Niemeyerstraße z
1 Juli gesucht Offerten unter S 26
in der Exped o Bl erbeten
I Kl Wohnung zum 1 April gesucht

Offerten mit Preisangabe an
Ernst Haatzengier gr Steinstraße 10

Aasei Ai beit
jeder Art wird prompt und schnell ausge
führt von Gla ermeister

2

Sonnabend den 24 d M
bin ich mit geräucherter Laiw
wurst und augepökelten Schic
ken nno Kämmen vou jungen
Landschweinen in der HaUorm

Dausi iiMö KoMas
in Damast u Rips v 9 H Kletderjekr
2ch, v ö /z H Sophatische 4
Ausziehtische v 5 ff Verticos 2iy
v 8 i/z Kommoden Pseüerschränke Sie
gel Stühle Küchenschr Bettst Matr snw
Nußb Möbel g Ausst gediegene Arbct
sehr billig

Zvöüsvllv SMMS W
Ä v5i i K iul Mvie große

und ZLrvI lei
VMv o Rrakws r
HelmHe MjMiilions

aegen Husten n Heiserkeit von bckanntsr
Güte uno Wirkung empfuhll stM frftch

HV 8eZ l vrt z r Steinstr 1

l I M Reichardt Schulberg 20,1
laust zu angemessenen Preisen Schul
und Wörterbücher und andere gang
bare Werke

I

IV000 I8 wt
zum April zur ersten Stelle auszuleihen

Adressen unter C B in d Exped d Bl
a bzugeben

Geese s Kestlmriitioil
Sonnabend UW

1 Feiertag
Bier ff von t Atttttti

2 Mark
für Mission am Sonntag den 11 März NZ
dem Kirchenbecken entnommen und an die
Missionskasse abgeführt zu haben bescheinig
ich hierdurch mit bestem Dank

H Hos fmaun Pastor
Ehrenerklärung

Hiermit nehme ich die gegen den Backe
lehrling Hennig ausgesprochene Verdächtlgima
als unwahr zurück

Nehlitz C GrothnmVerloren kleine silberne Broche
mit Uconogramm I C in Perlen

Gegen Belohnung abzugeben

kl Steinstraße 6
Dienstbuch verl abzug Lesser Wai senhaus

Großer schwarzer Huud entlaufen Wil
derbring er Belo h nung Stemweg A

Für den Jnferatentheil verantwortlich
M Uhiemann in Halle

Expedition im Waisenhause Buchdrnckerei des Waisenhauses in Halle a d S
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